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Am 25 . Febr . ſchienen die Ausbruͤche des Veſuvs
faſt ganz nachgelaſſen zu haben ; all in am 26 . ließ ſich

abermals ein donneraͤhnliches Getöſe hören , und der

Vulkan ſtieß den ganzen Tag uber dicke Rauchſaͤulen

aus . Am 27 . hoͤrten dieſe wieder auf , und die bis in

die Ebene am Fuße des Berges herabgekommene Lava

ſtokte . Zugleich fiel , vom Winde verbreitet , einige

Stonden lang ein Aſchenregen von violetter Farbe auf

die Gefilde von Portici und Torte del Greco . Viele
Reiſende machten Verſuche , ſich bem Haupikrater ſo weit

als moͤglich zu naͤhern .

ta lien .

Schwei⸗

Lauſanne und Genf verſpuͤrte man am

ein leichtes Erdbeben . ( Vergl .

Nr . 56 . ) Der Stoß war⸗ wird von lezterm Orte ge⸗

ſchrieben , freilich zu ſchwach , um Schaden zu verurſa⸗
chen , aber doch ſo ſtark , daß einige Kirchen⸗ und die

Hausglocken anſiengen zu laͤuten . Mehrere Perſonen

aufgeſchrekt und eine Wiederholung befuͤrchtend , verlie⸗

ßhen ihre Haͤuſer , um ſich auf den öffentlichen Plaͤtzen

und Spaziergaͤngen zu zerſtreuen. Indeß ſind wir im

Allgemeinen ohne Furcht , da unſer Gebiet am Fuße der

Alpen auf einem feſten Grunde liegt , und nirgends vul⸗

kaniſchen Stof darbietet , wir auch aus Erfahrung wiſ⸗

ſen , daß dergleichen Erdſtdhe in unſerm Lande noch nie

von ernſihaften Folgen geweſen ſind .

In Zuͤrich 7
19 . Febr . Vormittags

Am 19 . d . , Morgens ein Viertel vor neun Ubr , hat⸗

te zu Cyon ein Erdbeben ſtatt . Daſſelbe war ſo heftig ,

daß mehrere Haͤuſer der Suaßen Bombarde und St . Jo⸗

hann erſchüttert zu werden ſchienen .

genblicke hoͤrte man ein dumpfes Getöſe , gleich dem ei⸗

nes ſe
Karrens . Es dauerte etwa eine Minute lang .

＋

hann verſpuͤrt.

Anmerkungen .

Im naͤmlichen Au⸗

1 beladenen , über eine Fallbruͤcke hinrollenden
Einige

Perſonen haben daſſelbe ebenfalls in der Kirche St. Jo⸗

Itälien⸗

Reapel , den 25 . Febr , Seit dem 17 . ö. iſt der

Veſuv in Bewegung . An 16 . , 19 . und 20 . ſchleuderte

er Felſenttuͤmwet , Wolken von Aſche und Lavaſtröme

umher , welche mit jedem Augenblicke uͤber den Kranz

des alten Kraters überzuwallen drohten . Am 21 . er⸗

öfnete ſich ein neuer Krater an der noͤrdlichen Seite des

Berges . Am geſtrigen Tage war der Bulkan in der

höchſten Gaͤhrung , die Lava ſtrömte in vollen Wogen

den Berg herab . Bei Cantaroni ſtuͤrzte der Feuerſteöm
in das darunter liegende Thal , und waͤlzte ſich weſt⸗

wärts auf einem alten Lavabette fort . Der majeſtäͤtiſche

Aublik , den das Schauſpiel eines durch Wolken von

Rauch und Aſche den Berg herabſtuͤrzenden Flammenka⸗

tarakts darbot , feſſelte das Auge um ſo mehr , als er

bis jezt noch nicht die mindeſte Gefahr droht , und bloß

auf dem noch von dem Ausbruche von 1767 verbrannten

Bergabhange hinabwogt . Der Lavaſtrom hat ſich in

drei Aeſte getheilt . Der eine geht gegen Ottajano , der

zweite gegen das ungluͤkliche Torre del Greco , der dritt⸗

gegen die Einſiedelei von St . Salvatore , wohin vor⸗

hehmſich die neue Oefnung des Berges ſich ergießt .

Rußland .

tersburg , den 22 . Febt . Der Chevalier von

Filiſtry , welcher einen ſchaͤzbaren „ Abriß der ruſſiſchen

Geſchichte “ herausgegeben , hat von dem Kaiſer 2000

Rubel , von den Kaiſerinnen zwei Brillantringe , und

von der Erbgroßherzogin von Sachſen⸗Weimar eine gol⸗

ene Tabatiere erhalten .

Man hat Nachrichten aus den oͤſtlichen Theilen des

Reichs , daß dort die Winterkälte durch gelinde Winde

gemaͤſigtgeweſen , beſonders in Tobolsk , wo kein Schnee

gefallen war ; in Bereſow , wo am 28 . Dez . ein Plaz⸗

regen fiel , eine unter dieſer Breite unerhoͤrte und üm ſo

erſtaunenswerthere Erſcheinung , da bekanntlich dieKaͤtte ,
je weiter nach Oſten , je mehr zuzunehmen pflegt .

Der Chef des Gen. Stabs des Großfuͤrſten Konſtan⸗

tin , Gen . Lieut . Kuruta , iſt von Warſchau hier ange⸗

kommen⸗
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Wien , den 1. Maͤrz.
nen 22 . Verloſung der altern verzinslichen Staatsſchuldiſt die Serie Nr . 549 gezogen worden . Dieſe Serie ent⸗
haͤlt Obligationen des vom Hauſe Bethmann aufge⸗nommenen Anlehens . Lit . Y à 4 : PpCEt. , von Nr .
25,205 bis einſchließlich 26,474 ; Lit . 2 4 4 pCt . Nr .
22 a ; dann Lit . Z à 4 : PCt . , von Nr . 26,476 bis ein⸗ſchließlich 26,790 ; im Kapitals betrage von 1,185,000 fl .und im Zinſenbetrage von 51 . 520 fl .

Am 17 . Febr . , um halb 6 Uhr Abends , verſpuͤrteman in Komorn mehrere ſtarke Erderſchuͤtterungen. Die
erſte , welche drei volle Sekunden dauerte , war ſo hef⸗tig , daß die St . Andreaskirche ſtarke Riſſe bekam ,und mehrere Schornſteine der Kaſerne in der dortigen Fe⸗
ſtung niederſtürzten . Aber noch fuͤhlbarer waren die
Witkungen dieſes ſchreklichen Naturereigniſſes in dem 2Stunden von Komorn entfernten Dorfe Izſö , wo nichtallein die katholiſche und proteſtantiſche Kirche ſtarke Be⸗
ſchaͤdigungen erlitten , ſondern auch 6 Haͤuſer gaͤnzlich nie⸗
derſtuͤrzten , und vieles Vieh unter ihrem Schutte begru⸗den . ( Am 16 . Febr . , Abends um 3 Uhr , verſpuͤrteman auch zu Preßburg cinige leichte Erdſtöße , und
am 19. bekanntlich zu Lyon und in der Umgegend . )

01 O eſtreich .

Ueber das lezte Erdbeben in und bei Komorn ent⸗haͤlt die Preßburger Zeitung folgende naͤhere Nach⸗richten : Zu Komorn hat man am 18 . ſchon Nachmit⸗
kags um 4 Uhr ein ſtarkes Sauſen in der Luft bemerkt ,aͤhnlich dem Geklirre mehrerer mit Ketten beladener Wa⸗
gen ; um 5 Uhr fand eine fuͤrchterliche Erſchuͤtterungſtatt , von welcher die meiſten , auch die niedtigſtenHaͤuſer , Riſſe bekommen und Schaden erlitten haben .Es heriſchte allgemeines Wehklagen ; denn dieſe Erſchuͤt⸗terung ſelbſt dauerte über 5 Sekunden . Die Leute bega⸗ben ſich auf offene Plaͤtze; auch die Garniſon rükte ins

b9ön

100 Freie . In dem zwei Stunden entfernten Dorfe Izſa
g11 ſind , wie ſchon lezthin gemeldet worden , 6 Haͤufer5 Lingeſtürzt , und einige dem Einſturz nahe ; die katholi⸗1 116 ;1 ſche und evangeliſche Kirche haben große Riſſe bekom⸗
6 men. Auch das Waſſer in der Donau und Wag war
100

in ſtarker Bewegung . An den Ufern der Donau ſollI .
es weißen und gelben Sand ausgeworfen haben .Erdſtötze dauerten bis am 19.48 an der Zahl . In dem eine
feruten Dorfe Szöny hat man
he um 81 Uhr elne kleine Erſch
mehretemale wiederholt wurde ; am 18 . um 5 UhrNachmittags war ſie am ſtaͤrkſten ; ſtaͤrker noch , als
lene vom 22 . Sept . 1806 und 14. Jan . 1610 . AuchHter ſind Schornſteine eingeſtuͤrzt , Geſimſe und Stucka⸗kturen von den Gebäuden herabgefallen , und in mehte⸗ren Haͤuſern Riſſe entſtanden . Die Erſchuͤtterungenſeibſt dauerten bis 5 Uhr fruh ; dann war bis 7 UhrStillſtand , von wo an bei

Die
um 11 Uhr , und waren

de von Komorn ent⸗
on am 16. in der Fru⸗

utterung bemerkt , welche

dillſſand , e jede Stunde zwei auchrei leiſe Schwingungen bemerkt wurden . Heftig ,keit aiger dieſer Erſchuͤtterungen die lange Dauerderſelben ſezte die Bewohner dieſer Gegend in Furcht undSittern .

Unun

*

Bei der heute vorgenomme⸗

Zeit dargethan werden kann .

Meteocorologiſche Nachrichten
von Wien .

Es iſt als eine Merkwürdigkeit zu betrachten daß
der neuerliche Ausbruch des Veſups ſeine Wirkungen anmehreren Punkten geaͤuſſert hat , ohne daß eine Verbin⸗
dung darin anders als durch das Zuſammentreffen der

An demſelben Tage , ja
zu derſelben Stunde , als der Veſuv zu arbeiten anſieng ,naͤmlich am 19 . Febr . Vormittags , ſpuͤrte man in Sa⸗voyen und beſonders in der Naͤhe von Air heftige Er⸗ſchuͤtterungen , die von allerlei phaͤnomenartigen Erſchei
nungen begleitet waren . Im Mailaͤndiſchen bemerkteman davon nichts . Im Toskaniſchen wollten einigefPerſonen Erdſtöße verſpürt haben . Aus dem Kirchen⸗kaate ſind daruber keine Nachrichten eingelangt . — Die
Zeitung von Savohen meldet uͤber die Erderſchü terungenin Savoyen Folgendes : „ In Aix empfand man weiker
nichts , als einige Stoͤße , die zuſammengenommen etwa
17 Sekunden anhielten , und eine Anzahl Schornſteine
von den Daͤchern herabſtuͤrzten . Die in der Naͤhe derStadt befindliche Schwefelquelle nahm auf einmal eine
weißgraue , truͤbe Farbe an , welche ſich jedoch nach zwei
Stunden wieder verlor . Die Temperatur derſelben er⸗
litt keine Veraͤnderung . Indeſſen fand man bei keiner
der andern naͤher gelegenen oder entferntern Quellen eine
ſolche Einwirkung der Erdſtöße . ( Bei dem Erdbeben
von 1755 zeigte ſich ganz daſſelbe Phaͤnomen bei der er⸗
waͤhnten Schwefelguelle . ) Dagegen erhob ſich braufend
und mit hohen Wellenſchlaͤgen der See von Bourget ,
und alle Gewaͤſſer in der Naͤhe von Briſſon und St .Ger⸗main ſtiegen in einem Augenblicke 6 bis 10 Fuß über ihr
gewoͤhnliches Niveau “ “
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Result at e .

1) Barometerstände .
Höõchſter

Tiefſter

Nittlerer

Veranderung .

2 ) Thermometerstände .
a ) In der Sonne . b ) Im Schatten .

Hächſter

Tiefſter

Mittlerer

Veränderung .

3) Hygrometerstände .
Höchſter

Tiefſter

Mittlerer

Veranderung .

4 ) Winde .

Nord

Nord . Oſt
Oſt

Süd. Oſt

Süd

Süd - ·VWeſt

Wieſt

Nord - WVieſt .

5) lyetometer .
Quantität des gefallenen Regen - oder Schneewaſſers . J7

6 ) Atmometex .IN .
Quantität der Verdünſtung
Stärkſte

Schwächſte

Mittlere .

83



7 ) Witterung .

Klare Tage
Trübe — —

Vermiſchte -

Regen .

Schnee .
Schloſsen .

Gewitter .
Sturm .

Nebel .

8) Allgemeine Bemerkungen .

8
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